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Empfehlenswerte Schriften:
Padre Jos«; Kera«diz: DaS heutige Spanien Fr. 3.20
Arthur DrewS: Die Ehriftusmythe „2.70
Prof. Forel : Die Rolle der Heuchelei „ —.KV

„ : Die sexuelle Frage „ lo.SV
„ „ : Sexuell- Ethik „ 1.35
» » i Ethische und rechtliche Konflikte im

SexUallebett „ 1.3S

„ „ : Lebe» «ud Tod „ 1 —
Dr. Carret: 5 Beweise sür die Richtexistenz Gottes „ —L«
Prof Wahrmund : Kath. Weltanschauung «ud freie

Wissenschaft „ -.70
„ : Ultramo«ta« „ —.70

I. Leute (ehem. kath. Geisil): Das Sexualproblem
uud die kath. Kirche „ S SV

„ „ : Wahrmund vor Pilatus «. dem
Staatsauwalt -.80

Dr. Otto Gramzow : Geschichte der Philosophie seit
Kant. eleg. gebunden „ > IS.—

E. Vogtherr: Christentum uud Krieg „ — 2S
H. Tutor : Der persönliche Gott im Lichte der Logik —.30

„ : ßiapreu»» lex oder die Religio« des
Egoismus 1 —

Prof. Dodel- Die Religi-u der Zukuuft -.1-5
S. Favre: Die Verbreche« Gottes „ -.20
G. Tschirn: Die Moral ohne Gott „ -.40
Johannsen: Gege« die Konfesfiotte« statt 4.— „ 1.—
Prof. "Jodl (Wien) : Wissenschaft «Nd Religio« „ -.60
Prof. E. Bleuler: »«bewußte Gemeiuheite« —.65

Zu bezieben gegcn Voreinsendung des Betrag oder gegen
Nachnahme durch die

Geschäftsstelle der D. S. F. B., Zürich V, Seeseldstraße Iii

relsnnon 8239 ^ÜNIvK 1'elevt.on 823S

lull.: k. Sivlvo.^!.lt
Türiens vornehmstes, einziiA kür äiesen ILvsetc

srdautös^Xillemü.toKravllkn-'I'd.eatiör

6e8enäkt«vriii?iv :^IIanvt8nvItIivk ^vrKtdi'unx
interessnntvr unü lelirreielier Lilävr

^.nkang äer Vorstellungen!
^n 'WoebelltÄgen : Von naebm. 3 Ulrr ; an Sonn- nnä ?eisr-
tagen von naonrn. 2 llnr. Leblnss zo adölläs naed. 10 I7nr.

Restaurant „Lür^erliof^
Irsmnsltsstölls: iVillilegssss 14 ^^^-^

üwvkelile wein moäern eingericbtstes Nestanrant mit
Sesellsebaktslokal irn 1. Ltoek (kür 30—t0 ?ersonen).
lltkenes kneintelusr felu8cblo8sclien-l;iki'. Reale I>anä-,

SxsAal- a. ?Iasebell^ eins, k'cimg. Küoke 7u jecler Iages-:eit.

Bestens emxiied.lt sieb. ^. Loikorio-Lpodn.

Deutsch-schweiz. Ireidenkerbund.
Geschäftsstelle : Zürich V, Seeseldstr. III

Es werden auch Einzelpersonen als Bundesmitglieder auf
genommen, insbesondere solche Gesinnungsfreunde, die an Orten woh

nen, wo noch keine Verbandsvereine bestehen. Der jährliche Mindestbundes
beitrag beträgt Fr. 4. — ; an Orten, wo Vereine bestehen, betrügt der

Bundesbcitrag Fr. 6.— (wie der Vereinsbeitrag). Die Bundesmitglieder
erhalten den „Freidenker" und die sonstigen Publikationen des Bundes
gratis zugesandt. Man verlang- das Bundesstatut.

Angeschlossene Weröandsvereine :

Der monatliche Mitgliedsbeitrag beträgt bei sämtlichen Vereinen

SV Rp., für Frauen 25 Rp., inklusive freier Zustellung deS «Freidenkers

Aarau: Zwanglose Zusammenkunft jeden 2. Dienstag im
Monat im Restaurant Feldschlößchen-

Laden. Präsident: Wilhelm Göhner, Weite Gasse 103,

Basel. Präsident: Dr. H. H. Elsnat, Augenheilanstalt.
Sitzungen jeden 2. Mittwoch im Monat im Johanniterheim,
Johannvorstadt 48.

Bern. Präs.: A. Lambeck, Brunnmattstr. 81 e I.
Dießenhofen. Prüf.: Leo Ott, Basadingen.

Genf. (Monistenkreis). Präs.: Bergingenieur A. Grebel,
3, Cours des Bastions.

Luzern. Vereins!.: „Flora", Pilatusstr. Monatsversammlung
jeden 1. Dienstag i. M.

Neuenburg : Präs. : H. Schoene, Fahys 59.

Schasshaufen: H. Sträßler, Feuertalcn.
St. Gallen. Präs. M. Spiegel, Treuackerftr. 39.

Winterthur: Präs. Otto Pfenncr, Töß, Züricherstr. 37.

Zürich : Präs. Konrad Schmid, Limmatftr. 161.

Krault KM Arelmtiof
Vowedwütss ?»raiIiW-l.irks

Ois tzsclsrrt.srrcl!Ztisrt

s« -ZsitirtQASn clss Irr- rincl w

emMslllt sied 1(5)

Reiollllaltige Lvsiseliarte, reelle ^Veiue, L. Ilto-Sier
- Den Aitglleäern swnkonlen -

Ls emvtienlt sieb bestens kod. ttuggenbsrgei'-Mllei'.

K38in0 lisfönklunnen
Heköver seonttiAvr «Zarten .'. ?r!ina vier nnä
xnte Weine .'. .'. Liesellse^nktg^illlmer nnä L^IIsnal

t?s emvtiedlt sieb

(kllswkirll)
?raebtvoll gelegen

vis-ä-vis äer
Sebons Säle kür Vesellscuaktsn nnä Lollulen. Limmer wir, guren
Letten vou 1?r. 1. 50 an; Vorsüglieae Xüono. Lssolisiäene ?reise.

Löüielrst ewnüsdlt sielr ^. Rl»vrrer.

freilienllkr.
"Wir vLeriersn eine elegante

?asotisnn1ii wir erstltlas8igsm
^Vork ?uw kreise von »nr
S0 I r.

Die liüekseits vntlialt sine
liünstleriselr ausgekiinrte ^Ue-
goris ant äsn Sieg des ^t?roien
l^eäanlieos'' nnä (las Zlotro
in trän?. Lpraens: llurok äsn
°soä sllsr Lotter vvirli vag l.e-
den aller Uenseken geboren
vertlen.

Kegen Voreillsenänng clss
Betrages kranko clureli äen

Vorlag äss ^?reiäsnlieis '

Anrieb V.

An den Deutsch-schweiz. Wdeukelbund
Geschäftsstelle (Verlag d. Freidenker) Zürich V, Seefeldstr.111

Ich erkläre hiemit meinen Beitritt zum Bunde und
verpflichte mich zu einem Jahresbeitrag von Fr. (Mindestbeitrag

Fr. 4.— bei freier Zustellung des „Freidenkers").

„ Name : - -Betrag folgt

liegt bei - soll per ^
Nachnahme erhoben

""den- Wohnort:
Nicht zutreffendes

durchstreichen. Straße: - —

ksstsul-snt öl'susl'tZi

^. - <Si entert
— ?ümett v —

?rawnaltestoI1e klora-Uainaustr
l'LIZI'IZlM 5209

Lmvksble weine grosse Kartell'
virtsetuckt nnä Saal knr Vereins
anlasse nnä lloob^eiten. Xalte
nnä varme Xüene ^n jeävr ?a-
ges^eit. Lake, ?bse, Lnoeolaäe
Oivorss Ickinsialwasser. Okkvnes
Lisr. Lve^ialität in keinen I,anä-
nnä klasobenveinsn. ?ronnä
liebe Leäienun^.

tstM lölds? «us Isüs? Zckmlsils m>! c»Zt0t!H
ktSt «>s zs^^liö'' Süss, «ositl n^l-Z clz.p.om-

Schneider.
Anfertigung von Anzügen,
sowie Aenderung und
Ausbesserung besorgt bestens

PH Lehn
Josefstraße 38, Zürich 3.

Auf Wunsch wird abgeholt.

Josefstratze Zürich

empfiehlt sich der titl.
Arbeiterschaft von nah und fern.

Weate Weine.
Gute Speisen zu jeder
Tageszeit. Tiefenbrunnen-Bier
Gesellschaftszimmer und Tanzsaal

zur gefl. Verfügung.
I. Lösch.

35 3S
Becker

^vaer

oäer

2U 40, 42, 45, 55, 60 unä K5 ?r.
von 88 dis 120 Lrustumkang.

5, 6, 8, 10, 12, 15, 18, äie beste unä grösste 19 ?r.

von 15 dis 33 t?r., von 83 bis 124 IZritstllmkang.

Llrösso 1 von k ?r. all.

Lursvdvu-^usüsv. I^ioiivr, Ilsbvr-
in grosser L,u8vabl.

^I>»Ü?<i-!-t'vN>I.->

Alkoholfreies Wauraut „Zu den «iseubahnern"
30 Müllerstraße — Zürich 3 — Müllerstraße 36

Verkehrslokal der Eisenbahner. — Geöffnet von morgens
5 bis abends 10 Uhr.

Mittag- und Avendesse« zu 70 Kts.
Höst, empfiehlt sich Frau Wwe. Willi.

ergtouren.
Regenmantel und Pelerinen
— fiir Herren und Damen -----
Rucksäcke ::: Gamaschen

Alpina -Trinkfiaschen. Trinkbecher
Hummiwarenfavrik

h. Specker's Witwe. Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstraße

^6litr3.1tli6a.t6r - VVeiiivkrlZLtrALSö

HiIlilIel'ii8tLl' knemtMsB lies liontinents.

üisvlies ullikorinivrteg Halovoreavstsr
?Ax1iesi 6!8t1i1ci88iL6, A6äi6l-6116 VoMIirliliAöli

^lilikii fpeitsg Vlill8tssil1ig neue8 k'l'ligl'simii

MW
ÄuiciilZI^W

^ ^II'j!tr ^ataloL ztZf^ -

vegetarier-
W heim V

Alkoholfreies
Restaurant

Zürich I. Sihlstraße 26/28
(Ecke Füßligasse)

Täglich große Auswahl in
frischen Gemüsen und
Mehlspeisen. Stets frisches Kas-
seegebäck. Schönes, rauchfreies

Lokal. Damenzimmer.
Telephon 4667. 1)12

Alkoholfreies
Mestaurant

Kcke Kornegg -Seeseldstr.
Geöffnet von 5—10 Uhr.
Mittag- und Abendessen i

50 und 70 Rp.
ES empfiehlt fich Höst.

Frau C. Zimmerli-

IIi»Uii»tvrI»ra<;I»ei» -xeütlkiel
^n ^Voelwntageu von 3 bis 10'/» Dlir
^.n Sonn- unä Feiertagen von 2 bis 10'/.^ Iltrr

kslllliii fr. l-ogeii fr. 1.80; kiM SU KMie Sll Sk.

Lolilllei- unä IMIitäi' sn V/ovlientagvn suk allen PIStisn balbs p?si«e.

Durch den Verlag des „Freidenkers" sind zu beziehen^

Kosmosoiinde:
Bölsche, Die Abstammung dcs Menschen.

„ Der Stammbaum der Tiere.
Der Sieg des Lebens.

Dr. M. W. Mener, Weltschöpfung.

„ Weltuntergang.
Dr. E. Teichmann, Leben und Tod.

Jeder Band Fr. 1.35 franko,

KirchenaustrMserklärungen
find durch sämtliche Verbandsvereine, sowie durch die
Geschäftsstelle des Bundes gratis erhältlich.

WM- Jeder, der auf dem Boden der modernen Weltanschauung
steht, hat die unavweisliche Pflicht, dcn Bustritt aus der
Kirchengemeinschaft zu erklären. Es ist dies ein Gebot der Ehrlichkeit und
der Ueberzeugungstreue.

In den Kirchengemeinden, wo separate Kirchensteuern erhoben werden
erlischt die Zahlungspflicht mit der Austrittserklärung.

Ket« Kind dem Priester — keiue« Rappe« der Kirche l!

Das wternatilmle
Freideuker Abzeichen
ist zum Preise v. «0 Rp. durch die

Bundesgeschäftsstelle Zürich V
Se-serostr. lim. St zu beziehen.

kempel
8^brir>c>fple>t?2 '2.us-.ic^-

Projektions-
Apparat ->«>

mit allem Zubehör, 9 qm.
Lichtfläche, sllr Vorträge und andere
Anläße zn vermieten. Anfragen an

GeschästsAelle D.S.F.K.
ZnrichV. Seeseldstr. III, II.St.
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